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2022  |  Bericht des Vorstandes

Sehr geehrte Mitglieder und Kunden,

wir freuen uns, Ihnen mit dieser Bilanz des Jahres 
2022, wieder ein solides Zahlenwerk vorlegen zu 
können. 

Befreit von der Pandemie und mit guten Aussich-
ten ist unsere Bank in das Jahr 2022 gestartet. Alle 
Weichen waren auf ein endlich wieder „normales“ 
Geschäftsjahr gestellt. Allerdings verschwand die-
se Hoffnung am 21.02.2022 mit Beginn des russi-
schen Angriffs auf die Ukraine.

Wieder sind Lieferketten gerissen und wieder gab 
es Materialengpässe, die sich auch auf unsere re
gionale Wirtschaft auswirkten. Mit der Güter-
knappheit kamen die höheren Preise, mit den 
höheren Preisen kam ein beispielloser Zinsanstieg 
und spätestens zu diesem Zeitpunkt war auch un-
sere VR-Bank Memmingen von den Verwerfungen 
des Geld- und Kapitalmarktes betroffen.

Durch die Bemühungen unserer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter hat es unsere Bank aber geschafft, 
die negativen Auswirkungen der plötzlichen Zins-
erhöhung auf die VR-Bank Memmingen eG deut-
lich zu reduzieren. Zusammen mit dem Vertrauen 
und der Unterstützung unserer Kundinnen und 
Kunden konnten wir auch das Jahr 2022 zu einem 
erfolgreichen Geschäftsjahr machen. Mit Blick auf 
die sehr schwierigen wirtschaftlichen Rahmenbe-
dingungen war dies aus Sicht des Vorstands eine 
hervorragende Leistung. 

Daher an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
an unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und 
auch an unsere Kunden!

Friedrich Wilhelm Raiffeisen wusste es schon vor 
über 150 Jahren: 

Gemeinsam sind wir stärker, gemeinsam kommen 
wir besser durch jede Krise.

So können wir auch in diesem Jahr voller Stolz einen 
gewohnt guten Jahresabschluss vorlegen und von 
einem erfolgreichen Jahr 2022 berichten.

Diese Erfolge ermöglichen uns die notwendige 
Eigenkapitalbildung, um Kreditanfragen auch zu-
künftig erfüllen zu können.

Selbstverständlich haben wir in dieser Zeit unser 
soziales Engagement für unsere Heimat nicht ver-
gessen. Allein in kulturelle, mildtätige und soziale 
Projekte sind in 2022 über 100.000,-- € geflossen. 
Dieses Geld geben wir gerne an unsere Heimat zu-
rück. 

Der Vorstand

René Schinke Jan Wanner



Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat in regel-
mäßig stattfindenden Sitzungen umfassend schrift-
lich und mündlich über die Geschäftsentwicklung, 
die Vermögens-, Finanz-, Ertrags- und Risikolage 
sowie über besondere Ereignisse. 

Der Aufsichtsratsvorsitzende stand darüber hinaus 
stets in einem unmittelbaren Informations- und 
Gedankenaustausch mit dem Vorstand.

Der Aufsichtsrat der VR-Bank Memmingen eG hat 
auch im Geschäftsjahr 2022 die Geschäftsführung 
des Vorstands im Rahmen seiner Tätigkeit gemäß 
den gesetzlichen und satzungsgemäßen Vorschrif-
ten überwacht. 

In den regelmäßig stattfindenden Sitzungen des 
Vorstandes und des Aufsichtsrates wurden die 
Strategien des Vorstandes, die Risikoentwicklung 
und die aufsichtsrechtlichen Anforderungen ein-
gehend erörtert. 

Der Aufsichtsrat konnte somit seinen Überwachungs-
pflichten vollumfänglich nachkommen. Um den 
sich laufend ändernden Anforderungen gerecht 
zu werden, nutzte der Aufsichtsrat das vielfältige 
Weiterbildungsangebot des Genossenschaftsver-
bandes Bayern e. V. und der Akademie Deutscher 
Genossenschaften (ADG).

In Entscheidungen mit besonderer Tragweite war 
der Aufsichtsrat stets eingebunden.

Der vorliegende Jahresabschluss 2022 wurde vom 
Genossenschaftsverband Bayern e. V. München, 
geprüft und der uneingeschränkte Bestätigungs-
vermerk erteilt. Der Bericht zum Prüfungsergebnis 
erfolgt in der Vertreterversammlung.

Der Aufsichtsrat hat den Jahresabschluss, den La-
gebericht und den Vorschlag für die Verwendung 
des Jahresüberschusses nach seiner Prüfung für in 
Ordnung befunden. Wir stellen fest, dass die Ver-
wendung des Jahresüberschusses den Vorschrif-
ten unserer Satzung entspricht.

Der Vertreterversammlung empfehlen wir, den 
Jahresabschluss per 31.12.2022 festzustellen und 
auch der vorgeschlagenen Verwendung des Bilanz-
gewinns zuzustimmen. 

Die Amtszeiten der Aufsichtsräte Herr Bernhard 
Kerler und Herr Wolfgang Zettler enden mit Ablauf 
der diesjährigen Vertreterversammlung turnusge-
mäß. Eine Wiederwahl von Herrn Kerler ist möglich. 
Herr Zettler scheidet nach Erreichen der in unserer 
Satzung festgelegten Altersgrenze aus dem Gre-
mium aus. 

Der Aufsichtsrat bedankt sich bei unseren Vorstän-
den, den Herren Jan Wanner und René Schinke, und 
allen unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
für das erfolgreiche Jahr 2022.

2022  |  Bericht des Aufsichtsrates

Bernhard Kerler, Vorsitzender 



2022  |  Geschäftsverlauf

Unsere Bilanzsumme hat sich im Geschäftsjahr 
2022 um 4,6 % bzw. um 58,9 Mio. EUR auf 1.347.373 
TEUR erhöht.

Maßgeblich für das Wachstum war die Ausweitung 
des Kundeneinlagevolumens. 

Bei den Forderungen an Kunden konnte ein Wachs-
tum in Höhe von 9,9 % bzw. 69,1 Mio. EUR verzeich-
net werden. Haupttreiber für das abermals deut-
liche Wachstum war das gewerbliche Immobilien-
kreditgeschäft.

Die Wertpapieranlagen haben sich infolge des ge-
planten Abbaus der Eigenanlagen sowie der Ab-
schreibungen reduziert. Bei der Ausweitung der 
Forderungen an Kreditinstituten handelt es sich 
um täglich fällige Guthaben bei unserer Zentral-
bank.

Aktivgeschäft
Berichtsjahr

TEUR
2021
TEUR

Veränderung 
TEUR          %

Kundenforderungen 766.132 697.070 +69.062 +9,9

Wertpapiere 420.431 445.197 -24.766 -5,6

Forderungen an Kreditinstitute 96.476 91.932 +4.544 +4,9

Das Einlagenwachstum von insgesamt 6,5 % ist im 
Wesentlichen auf die Ausweitung der befristeten 
Einlagen und Sichteinlagen zurückzuführen. 

Die Summe der Verbindlichkeiten gegenüber Kre-
ditinstituten hat sich um 9,5 Mio. EUR vermindert. 
Der Rückgang kommt durch die vorzeitige Rück-
zahlung eines Offenmarktgeschäfts von 25,0 Mio. 
EUR sowie die Ausweitung der Bankenrefinanzie-
rungen zu Stande.

Passivgeschäft
Berichtsjahr

TEUR
2021
TEUR

Veränderung
TEUR              %

Spareinlagen 152.467 162.658 -10.191 -6,3

Sichteinlagen 698.926 668.951 +29.975 +4,5

befristete Einlagen 40.066 5.720 +34.346 +600,5

Verbindlichkeiten gegenüber KI� 304.502 314.008 -9.506 -3,0

Im Berichtsjahr war erwartungsgemäß ein leichter 
Anstieg des Zinsüberschusses zu verzeichnen. Die 
Veränderung begründet sich hauptsächlich durch 
gestiegene Zinserträge im Kreditgeschäft. Im Vor-
jahresvergleich wurden 853 TEUR weniger Vorfäl-
ligkeitsentschädigungen vereinnahmt.

Die Steigerung der laufenden Erträge aus Aktien 
und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren 
ist auf die gegenüber dem Vorjahr deutlich höhere 
Ausschüttung aus unserem Spezialfonds zurückzu-
führen.

Die erwartete Steigerung des Provisionsüberschus-
ses konnte mit einer Erhöhung von 1.337 TEUR bzw. 
10,6 % bei Weitem übertroffen werden. Maßgeblich 
hierfür war die erneute Ausweitung der Erträge aus 
der Kreditvermittlung.

Die Personalaufwendungen sind um ca. 1.038 TEUR 
spürbar gestiegen, dies entspricht unserer Prog-
nose des Vorjahres. Hauptsächlich waren die tarif-
lichen Gehaltserhöhungen hierfür verantwortlich.

Die Erhöhung der anderen Verwaltungsaufwen
dungen um 14,2 % ist auf erhebliche allgemeine 
Kostensteigerungen zurückzuführen.

Ergebnisentwicklung
Berichtsjahr     

TEUR
2021
TEUR

Veränderung 
TEUR               %

Zinsüberschuss 16.301 16.044 +257 +1,6

Laufende Erträge 2.609 1.233 +1.376 +111,6

Provisionsüberschuss 13.900 12.563 +1.337 +10,6

Personalaufwand 12.311 11.273 +1.038 +9,2

Verwaltungsaufwand 6.805 5.957 +848 +14,2

Abschreibungen auf Sachanlagen� 751 862 -111 -12,9

Es wurde auch im Geschäftsjahr 2022 wieder für 
alle erkennbaren Risiken Vorsorge getroffen. Wir 
konnten wiederum Reserven bilden.

Den aufsichtsrechtlichen Anforderungen an die Ei-
genkapitalausstattung von Kreditinstituten haben 
wir durch Stärkung des Kernkapitals mittels Zu-
führungen zum „Fonds für allgemeine Bankrisiken“ 
nach § 340 g HGB mit 7,45 Mio. EUR Rechnung ge-
tragen.

Vorschlag für die 
Gewinnverwendung
In Übereinstimmung mit dem Aufsichtsrat schlägt der 
Vorstand der Vertreterversammlung vor, den Jahres-
überschuss unter Einbeziehung eines Gewinnvor-
trags sowie der im Jahresabschluss ausgewiesenen 
Vorwegzuweisungen in die gesetzlichen Rücklagen 
von 100.000,00 EUR und die anderen Rücklagen von 
100.000,00 EUR wie folgt zu verwenden:

2,5 % Dividende auf Geschäftsguthaben 502.079,88 EUR

Zuweisung an gesetzliche Rücklagen 0,00 EUR

Zuweisung an andere Ergebnisrücklagen 284.157,59 EUR

Vortrag auf neue Rechnung 0,00 EUR

Insgesamt (Bilanzgewinn) 786.237,47 EUR 



Der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk wurde durch den Genossenschaftsverband Bayern e.V., München, erteilt.
Der vollständige Jahresabschluss wird im elektronischen Bundesanzeiger veröffentlicht.

1. Jahresbilanz zum 31.12.2022

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR EUR TEUR

  1. Barreserve
a)	 Kassenbestand 6 039 701,75 5 243
b)	 Guthaben bei Zentralnotenbanken - -
	 darunter: bei der Deutschen Bundesbank - ( - )
c)	 Guthaben bei Postgiroämtern - 6 039 701,75 -

  2. Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur 
Refinanzierung bei Zentralnotenbanken zugelassen sind
a)	 Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen
	 sowie ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen - -
	 darunter: bei der Deutschen 
	 Bundesbank refinanzierbar - ( - )
b)	 Wechsel - - -

  3. Forderungen an Kreditinstitute
a)	 täglich fällig 62 615 663,38 52 147
b)	 andere Forderungen 33 859 977,32 96 475 640,70 39 785

  4. Forderungen an Kunden 766 132 031,85 697 070
darunter:

 durch Grundpfandrechte gesichert 371 869 145,17 (352 291)
Kommunalkredite 11 528 952,54 (12 484)

  5. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
 a)	 Geldmarktpapiere

	 aa)	 von öffentlichen Emittenten - -
 		  darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank - ( - )
	 ab)	 von anderen Emittenten - - -
		  darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank - ( - )
b)	 Anleihen und Schuldverschreibungen
	 ba)	 von öffentlichen Emittenten 57 289 805,42 48 823
		  darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 57 289 805,42 (48 823)
	 bb)	 von anderen Emittenten 209 915 137,30 267 204 942,72 264 848
		  darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 139 049 164,08 (153 491)
c)	 eigene Schuldverschreibungen - 267 204 942,72 -
	 Nennbetrag - ( - )

  6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 153 225 868,67 131 526 
  6a. Handelsbestand - -
  7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften

a)	 Beteiligungen 1 520 392,19 - 8 921
	 darunter: an Kreditinstituten 825 075,02 (802)
	 an Finanzdienstleistungsinstituten - ( - )
	 an Wertpapierinstituten - ( - )
b)	 Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 1 740 980,00 3 261 372,19 1 741
	 darunter: bei Kreditgenossenschaften 1 666 600,00 (1 667)
	 bei Finanzdienstleistungsinstituten - ( - )
	 bei Wertpapierinstituten - ( - )

  8. Anteile an verbundenen Unternehmen 4 801 409,52 4 801
darunter: an Kreditinstituten - ( - )
an Finanzdienstleistungsinstituten - ( - )
an Wertpapierinstituten - ( - ) 

  9. Treuhandvermögen	 2 761 981,72 1 291
darunter: Treuhandkredite 2 761 981,72 (1 291)

10. Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand 
einschließlich Schuldverschreibungen aus deren Umtausch - -

11. Immaterielle Anlagewerte 
a)	� Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und  

ähnliche Rechte und Werte - -

b)	� Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche  
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie  
Lizenzen an solchen Rechten und Werten

12 718,00 6

c)	 Geschäfts‑ oder Firmenwert - -
d)	 Geleistete Anzahlungen - 12 718,00 -

12. Sachanlagen 42 304 832,58 26 241
13. Sonstige Vermögensgegenstände 4 972 629,64 5 761
14. Rechnungsabgrenzungsposten 180 233,68 235
15. Aktive latente Steuern - -
16. Aktiver Unterschiedsbetrag aus Vermögensverrechnung - -
Summe der Aktiva 1 347 373 363,02 1 288 439

Aktivseite



Passivseite
Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR

  1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten
a)	 täglich fällig 627 255,42 698
b)   mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 303 874 462,55 304 501 717,97 313 310

  2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
a)	 Spareinlagen
	 aa)	 mit vereinbarter Kündigungsfrist 
 			   von drei Monaten 152 467 414,31 162 658
	 ab)	 mit vereinbarter Kündigungsfrist
			   von mehr als drei Monaten - 152 467 414,31 -
b)	 andere Verbindlichkeiten
	 ba)	 täglich fällig 698 925 859,28 668 952
	 bb)	 mit vereinbarter Laufzeit oder
			   Kündigungsfrist 40 065 233,78 738 991 093,06 891 458 507,37 5 720

  3. Verbriefte Verbindlichkeiten
a)	 begebene Schuldverschreibungen - -
b)	 andere verbriefte Verbindlichkeiten - - -
	 darunter: Geldmarktpapiere - ( - )
	 eigene Akzepte und Solawechsel
	 im Umlauf - ( - )

  3a. Handelsbestand - -
  4. Treuhandverbindlichkeiten 2 761 981,72 1 291

darunter: Treuhandkredite 2 761 981,72 (1 291)
  5. Sonstige Verbindlichkeiten 1 571 018,15 1 185
  6. Rechnungsabgrenzungsposten 194 094,79 239
  6a. Passive latente Steuern - -
  7. Rückstellungen

a)	 Rückstellungen für Pensionen und 
	 ähnliche Verpflichtungen 8 399 333,00 8 445
b)	 Steuerrückstellungen 687 865,47 344
c)	 andere Rückstellungen 4 084 181,75 13 171 380,22 3 023

  8. ...................................... - -
  9. Nachrangige Verbindlichkeiten 13 022 975,33 13 023
10. Genussrechtskapital	 - -

darunter: vor Ablauf von zwei Jahren fällig - ( - )
11. Fonds für allgemeine Bankrisiken 55 100 000,00 47 650

darunter: Sonderposten n. § 340e Abs. 4 HGB - ( - )
12. Eigenkapital

a)	 Gezeichnetes Kapital 21 184 450,00 18 177
b)	 Kapitalrücklage - -
c)	 Ergebnisrücklagen
	 ca)	 gesetzliche Rücklage 16 500 000,00 16 400
	 cb)	 andere Ergebnisrücklagen 27 121 000,00 26 526
	 cc)    - 43 621 000,00 -
d)	 Bilanzgewinn 786 237,47 65 591 687,47 798

Summe der Passiva 1 347 373 363,02 1 288 439

  1. Eventualverbindlichkeiten
a)	 Eventualverbindlichkeiten aus weiter‑
	 gegebenen abgerechneten Wechseln	 - -
b)	 Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und 
	 Gewährleistungsverträgen 24 339 514,82 36 683
c)	 Haftung aus der Bestellung von Sicher‑
	 heiten für fremde Verbindlichkeiten - 24 339 514,82 -

  2. Andere Verpflichtungen
a)	 Rücknahmeverpflichtungen aus unechten 
	 Pensionsgeschäften - -
b)	 Platzierungs‑ und
	 Übernahmeverpflichtungen - -
c)	 Unwiderrufliche Kreditzusagen 93 941 737,23 93 941 737,23 83 236
	 darunter: Lieferverpflichtungen aus
	 zinsbezogenen Termingeschäften - ( - )



2. Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 01.01. bis 31.12.2022

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Zinserträge aus
 a)	 Kredit‑ und Geldmarktgeschäften 14 746 904,78 13 934

b)	 festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen 3 449 642,49 18 196 547,27 3 738
darunter: in a) und b) angefallene negative Zinsen 1 039,51 (8)

2. Zinsaufwendungen ‑1 895 195,14 16 301 352,13 ‑1 628
darunter: erhaltene negative Zinsen 760 531,45 (1 341)

3. Laufende Erträge aus
a)	 Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren 2 113 203,69 937
b)	 Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 495 398,51 296
c)	 Anteilen an verbundenen Unternehmen - 2 608 602,20 -

4. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs‑  
oder Teilgewinnabführungsverträgen - -

5. Provisionserträge 16 443 466,61 14 607
6. Provisionsaufwendungen ‑2 543 560,59 13 899 906,02 ‑2 045
7. Nettoertrag des Handelsbestands - -
8. Sonstige betriebliche Erträge 1 399 730,23 993

darunter: aus der Abzinsung von Rückstellungen 6 069,61 (3)
9. ........................... - -
10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen

a)	 Personalaufwand
	 aa)	 Löhne und Gehälter ‑9 784 481,28 ‑9 223
	 ab)	 Soziale Abgaben und Aufwendungen für
		  Altersversorgung und für Unterstützung ‑2 526 713,65 ‑12 311 194,93 ‑2 050
		  darunter: für Altersversorgung ‑702 823,32 (‑307)
b)	 andere Verwaltungsaufwendungen ‑6 805 278,88 ‑19 116 473,81 ‑5 957

11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf
immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen ‑751 193,39 ‑862

12. Sonstige betriebliche Aufwendungen ‑456 719,90 ‑1 009
darunter: aus der Aufzinsung von Rückstellungen ‑221 440,37 (‑575)

13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen 
und bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen zu 
Rückstellungen im Kreditgeschäft ‑7 299 968,37 ‑3 072

14. Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und
bestimmten Wertpapieren sowie aus der Auflösung
von Rückstellungen im Kreditgeschäft - ‑7 299 968,37 -

15. Abschreibungen u. Wertberichtigungen auf
Beteiligungen, Anteile an verbundenen Unternehmen
und wie Anlagevermögen behandelte Wertpapiere - ‑1 174

16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen
an verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen
behandelten Wertpapieren 4 537 450,40 4 537 450,40 -

17. Aufwendungen aus Verlustübernahme ‑12 800,00 ‑14
18. ........................... -
19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 11 109 885,51 7 471
20. Außerordentliche Erträge - -
21. Außerordentliche Aufwendungen - -
22. Außerordentliches Ergebnis - ( - )
23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag ‑2 620 285,13 ‑2 776
24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen ‑53 746,79 ‑2 674 031,92 ‑48
24a. Zuführung zum Fonds für allgemeine Bankrisiken ‑7 450 000,00 ‑3 650
25. Jahresüberschuss 985 853,59 997
26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 383,88 1

986 237,47 998
27. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen 

a)	 aus der gesetzlichen Rücklage - -
b)	 aus anderen Ergebnisrücklagen - - -

986 237,47 998
28. Einstellungen in Ergebnisrücklagen 

a)	 in die gesetzliche Rücklage ‑100 000,00 ‑100
b)	 in andere Ergebnisrücklagen ‑100 000,00 ‑200 000,00 ‑100

29. Bilanzgewinn 786 237,47 798



Zeichen setzen

für den Klimaschutz
Baum-
pflanzaktion 

2022

Katharina Graf
Assistentin

Sabrina Riede
Geschäftsstellenleiterin

Karl Horwath
Privatkundenberater

Philipp Geiss
Firmenkundenberater

Seit jeher sind wir als Genossenschaftsbank fest in der Region verwurzelt. 
Jetzt schlagen wir auch im buchstäblichen Sinne Wurzeln. Denn gemeinsam 
mit sechs Vereinen aus den Regionen Boos, Heimertingen und Fellheim, dem 
städtischen Forstamt Memmingen, dem Bürgermeister der Gemeinde Boos  
und der Unterstützung der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald – LV Bayern e. V. 
(SDW) haben wir über 500 Setzlinge in einem Wald bei Boos gepflanzt.

Als Dankeschön für das Engagement erhielt jeder Verein aus den Mitteln des 
Gewinnsparverein Bayern e. V. eine Spende in Höhe von 500,00 Euro.

Wir pflanzten gemeinsam mit Vereinen 500 Setzlinge


